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Bürgermeisterbericht für die Stadtratssitzung 17. Mai 2018 

(ausgewählte Schwerpunkte der Verwaltungstätigkeit April 2018)  
 

Fachdienst Finanzen 
 
Auch im April 2018 bestand der Hauptschwerpunkt des gesamten Fachdienstes in der Erstel‐
lung bzw. Fertigstellung des Jahresabschlusses 2017. Hier wurden u. a. die Abschlussbuchun‐
gen  festgelegt,  so dass das Zahlenwerk  fristgerecht  fertiggestellt werden konnte. Auch die 
Anlagen  zur  Jahresrechnung wurden  bereits  fertiggestellt  sowie  der  Entwurf  des  Erläute‐
rungsberichtes aufgestellt. 
 
Parallel wurde  in der Kämmerei am Haushaltsentwurf 2018 gearbeitet und Veränderungen 
sofort  eingepflegt.  Der  aktuelle  Fehlbetrag  beläuft  sich  im  Verwaltungshaushalt  auf 
1,24 Mio. € und im Vermögenshaushalt auf 2,26 Mio. €. In diesen Zahlen sind die Ergebnisse 
der Steuerschätzungen vom Mai 2018 bereits eingearbeitet. 
 
 
Im Sachgebiet Stadtplanung wurde der Entwurf des ISEK Rudolstadt 2030 geprüft und eine 
verwaltungsinterne Erörterung anberaumt. Für August bis Oktober 2018 werden zwei Bür‐
ger‐/Akteursversammlungen vorbereitet. Bearbeitet wurden außerdem der Entwurf der 
Lärmaktionsplanung 2018, die Planzeichnung und die Begründung des Bebauungsplanes Nr. 
1.1 „Gewerbegebiet Schwarza“. Im Auftrag der Vorhabenträger führte das Planungsbüro die 
frühzeitige Behördenbeteiligung für den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 7 „Marien‐
turm“ durch. Der Umbau des 
Zentralen Omnibusbahnhofes (ZOB) Rudolstadt und die Umfeldgestaltung einschließlich der 
Klärung von Gestaltungsfragen im Umfeld des Theaters stellten einen weiteren Schwerpunkt 
dar. Ausgelegt worden ist zudem der Entwurf der Planfeststellung für den Um‐ und Ausbau 
der B 85/B 88 OD Rudolstadt Nord und Ost. 
 
Im Sachgebiet Liegenschaften erfolgte neben der Vorbereitung von Grundstücksverkäufen 
gemäß Beschlusslage 
u. a. die Klärung der künftigen Bewirtschaftung der Bleichwiese. 
 
Das Sachgebiet Sanierung bereitete den Tag der Städtebauförderung am 05.05.18 vor. 
 
Fachdienst Bau und Umwelt 
Im April 2018 stand im Fachdienst Bau und Umwelt/SG Hochbau der Beginn der Arbeiten 
für die Umbau‐ und Sanierungsarbeiten am Haus 2 der Grundschule West im Mittelpunkt. 
Aufgrund einer Vergabebeschwerde musste nach Prüfung durch die Vergabekammer Thü‐
ringen die Ausschreibung für das Los Schlosserarbeitern aufgehoben und neu begonnen 
werden. Die Ausschreibung läuft zurzeit gleichzeitig mit dem Los Bodenbelagarbeiten. Die 
Submission für beide  vorgenannte Verfahren fand heute statt.  
 
Sachgebiet Straßen und Brücken 
Am Gemeindeberg konnte im vergangenen Jahr der gebundene Oberbau nicht mehr herge‐
stellt werden. Im April wurde nun endlich der Asphalt im Bereich der Baustelle eingebaut. 
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Aufgrund der noch fehlenden Spritzbetonsicherung ist der Abschnitt weiterhin verkehrs‐
rechtlich eingeschränkt. 
  
Für den Ausbau der Straßenbeleuchtungsanlage Marktstraße von Große Allee bis Bebelstra‐
ße fand Anfang Mai die Anliegerversammlung statt. Durch die Energieversorgung sollen auf 
der nördlichen Gehwegseite umfangreiche Leitungsverlegearbeiten durchgeführt werden. 
Ziel ist die Koordinierung der Verlegung der Straßenbeleuchtung mit diesen Arbeiten. 
 
Durch den Zweckverband für Abwasserbeseitigung und Trinkwasserversorgung Saalfeld‐
Rudolstadt werden bauliche Eingriffe im Bereich des Talweges in diesem Jahr erfolgen. Die 
Stadt beteiligt sich an dieser Maßnahme nur  in geringem Umfang. Am 26.04.2018 fand dort 
eine Anliegerversammlung statt. 
 
Im Sachgebiet Bauförderung wurden die Finanzierungspläne Bauernhäuser für die Förderung 
Denkmalschutz überarbeitet. Weiterhin wurden die Sanierung der Tartanbahn Schillerschule 
sowie die Sanierung von 2 Duschen im Freibad Rudolstadt angemeldet bzw. beantragt.  
 
 
FD Kultur ‐ Frühlingsfest 2018 
  
Bei herrlichstem Frühlingswetter wurde am Sonntag, dem 22. April 2018, an den Thüringer 
Bauernhäusern das nun schon zur Tradition gewordene Frühlingsfest gefeiert. Das idyllische 
Gelände lockte über 1.000 Besucher, dort einen vergnüglichen Nachmittag zu verbringen.  
Von 13 bis 17 Uhr sorgten die Liedertafel Rudolstadt, die Folkmusikband „Ilmfidelhupf“, die 
Kinder der Freien Fröbelschule Cumbach, der Puppenspieler Falk Pieter Ulke und das Thürin‐
ger  Folkloretanzensemble  für abwechslungsreiche Unterhaltung. Das   Programm wurde  in 
gewohnt unterhaltsamer Weise von Sabine Christophersen moderiert.  
Ein schönes Bild boten die Tanzmeister aus ganz Deutschland, die das Publikum animierten, 
mit  ihnen die Rudolstädter Tanzlinde zu umtanzen und mit bunten Bändern zu schmücken. 
Auch der Stelzenläufer war ein Blickfang. 
Die vielen Kinder konnten sich bei verschiedenen Mitmachangeboten wie Ponyreiten, Stem‐
peln von Blütengrüßen, Kinderschminken, Schnitzen oder Zinngießen ausprobieren. 
Bei Imker, Korbflechter, Zinngießer, Brettchenweber, Töpfer oder der Schwarzaer Spinnstu‐
be konnte man alte Handwerkstechniken bestaunen. 
Wer wollte, konnte das Freilichtmuseum besuchen, den Bauerngarten durchstreifen oder bei 
einem Imbiss den Tag genießen. 
Die Resonanz der Besucher war durchweg positiv und motiviert zu einer Fortführung dieses 
schönen Festes. 
 
Fachbereich 2 
 
Fachdienst Bürgerservice 
Im  Bereich  Kindergärten wurde  die  Bedarfsplanung  an  das  Landratsamt  gemeldet.  Es  hat 
eine Beteiligung an der Konzeptionsplanung für den Kindergarten Feste Burg gegeben. Der‐
zeit werden die Abrechnungen der Betriebskostenzuschüsse 2017 geprüft. Die Neufassung 
der Betreiberverträge für Kindergärten ist derzeit in Vorbereitung. Für den 24.5.2018 ist ein 
Treffen der Elternvertretung der Rudolstädter Kindergärten geplant. Ich möchte als Bürger‐
meister noch auf die  Initiative und einhergehende Petition „Die Welt spricht Kindergarten“ 
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aufmerksam machen.  In der  Stadt Rudolstadt  verwenden wir bereits  seit einiger  Zeit den 
rechtstechnischen Begriff „Kindertagesstätten“ kaum noch. Für die Teilsanierung des Kinder‐
gartens „Knirpsenland“ liegt ein Fördermittelbescheid des Landes vor. Die Sanierung erfolgt 
in enger Abstimmung mit dem Träger. 
Im  Bereich  Bürgerservice  ist  eine  hausinterne  Abstimmung mit  dem  Fachdienst  1.1.4  zur 
Vergabe der Bewohnerparkausweise erfolgt und die Dienstanweisung für Fundsachen wurde 
aktualisiert. 
 
Fachdienst Schulen, Soziales und Senioren 
Das  in Auftrag gegebene Luftschadstoffgutachten hinsichtlich einer möglichen Beeinträchti‐
gung des Außengeländes der Grundschule „Anton Sommer“ wurde der Schulleitung und den 
Elternvertretern  vorgestellt.  Eine  Präsentation  im  Ausschuss  für Wirtschaft,  Verkehr,  Bau 
und Umwelt wird dort noch erfolgen. 
 
Im Berichtszeitraum wurden im SG Schulen laufende Hortanmeldungen sowie Änderungsan‐
träge entgegengenommen und bearbeitet.  
 
Im Sachgebiet Wohngeld wurden im Monat April 2018  
93 Wohngeldfälle bearbeitet und 70 Wohngeldbescheide erlassen. Für das IV. Quartal 2017 
gab es 63 neue Prüffälle des  automatisierten Datenabgleiches wegen des Verdachtes des 
Betruges, derzeitig befinden sich noch 5 in der Überprüfung. 
 
 
Fachdienst Stadtarchiv und Historische Bibliothek 
Es wurden 4 Seminarfachschulungen mit den 10. Klassen des Gymnasiums durchgeführt. 
 
Am 4. April konnte die Leihgabe der Lutherbibel aus der Historischen Bibliothek für die Dau‐
erausstellung  in Luthers Sterbehaus  in Eisleben für weitere 5 Jahre verlängert werden. Eine 
Leihgebühr wurde vereinbart. 
 


